Situationen


Situationen, die Zivilcourage erfordern

I Parolen

1. Ein Schüler beklagt sich über einen Lehrer bei einem anderen Lehrer oder bei der Schulleitung, ohne mit dem Betroffenen selber zu reden.

2. Fußballfans grölen ausländerfeindliche Sprüche.

3. Jemand trägt ein T-shirt mit eindeutig rechtsgeprägten Aufschriften. Keiner aus der Klasse sagt etwas dazu.

4. Ein Mitschüler erzählt einen Ausländerwitz. Die anderen lachen zwar nicht darüber, aber es sagt auch keiner was.

5. Sie sehen, dass jemand ein Hakenkreuz an eine Wand schmiert.

6. Mitschüler ziehen über ein Mädchen aus der Klasse her, das gerade nicht im Raum ist.

II Pöbeleien

1. Sie bekommen mit, dass eine Mutter ihr Kind in übelster Weise beschimpft.

2. Eine Mitschülerin wird von anderen Mitschülerinnen ausgegrenzt mit Sprüchen wie „Eh, du Streber“.

3. Sie werden von jemandem beleidigt.

4. Ein Mitschüler beleidigt einen Lehrer.

5. Eine Schülerin wird auf dem Schulhof von Schülern einer anderen Klasse belästigt.

6. Einige Mitschüler fühlen sich durch einen Lehrer diskriminiert und beleidigt.

7. Sie hören, wie Schüler anderen Schülern nach Schulschluss Gewalt androhen.

8. Eine Schülerin wird von den Mitschülern dermaßen gemobbt, dass sie sich aus Angst nicht mehr am Unterricht beteiligt.

9. Eine unbeliebte Schülerin wird vom Meinungsführer der Klasse geärgert, beschimpft, gemobbt.Keiner der anderen Schüler greift ein aus Angst selbst zum Opfer zu werden.

10. Jugendliche spucken und pöbeln Passanten an.

11. Jugendliche pöbeln eine ältere Dame als „alte Oma“ usw. an.

12. Mehrere angetrunkene junge Männer belästigen eine junge Frau.

III Physische Gewalt

1. Jüngere Schüler werden von älteren Schülern erpresst und geschlagen.

2. Zwei Berufsschüler schlagen sich auf dem Schulhof.

3. Eine Mutter verprügelt ihr Kind in der Kaufhalle.

IV Sonstige Vorfälle

1. Sie sind in einer Sache vollkommen anderer Ansicht als Ihre Mitschüler. Würden Sie eine unpopuläre Meinung offen vertreten?

2. Sie wissen, dass ein Mitschüler regelmäßig Drogen nimmt.

3. Ein Mitschüler sagt: „Sicher spreche ich für euch alle, wenn ich sage: „...“ . Sie sind anderer Meinung.

4. Sie bemerken, dass jemand mit Drogen dealt.

5. Ein Mitschüler hat Fahrerlaubnis gemacht und fährt wie ein Verrückter.

V Fremdenfeindlichkeit und Rassismus

1. Jemand aus Ihrer Clique sagt: „Die Ausländer nehmen uns die Arbeitsplätze weg.“

2. Eine Schülerin sagt über eine Aussiedlerin in der Klasse: „Mit d e r  will ich ich nicht in eine Arbeitsgruppe.“ 

3. Zwei ältere Frauen unterhalten sich im Treppenhaus über eine Aussiedlerfamilie: „Seit die hier eingezogen sind, stinkt es hier nur noch.“

4. Ein gehbehinderter Mann bleibt im Bus stehen, obwohl neben einem Schwarzafrikaner noch ein Sitzplatz frei wäre.

5. Eine Mitschülerin hat einen ausländischen Freund. Familie und Freunde sind dagegen.

6. Sicherheitsdienste filzen ausschließlich ausländisch aussehende Jugendliche am Disco-Eingang.
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